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Hubermoſers Kriegsliſt
Humoreske von Reinhold Ortmann

Als penſionierter Rechnungsrat und als ein Mann von einigenk Ver
mögen hätte Herr Egidius Hubermoſer das allerbehaglichſte und
glücklichſte Leben führen können zumal er ſich einer ausgezeichneten Geſund
heit und einer geradezu muſterhaften Lebensgefährtin erfreute die noch
heute nach beinahe dreißigfähriger kinderloſer Ehe in demütiger Be
wunderung zu der überragenden Geiſteshöhe ihres Gatten aufblickte
Während der beiden erſten Jahre ſeines wohlperdienten Ruheſtandes hatte
Herr Hubermoſer denn auch nicht den mindeſten Anlaß gehabt ſich über
irgend welche feindſelige Tücke des Schickſals zu beklagen Es war einer
der ſchönſten Tage ſeines Lebens geweſen als er den Laſten ſeines Amtes
und dem oft ingrimmig verwünſchten Lärm der Stadt hatte entfliehen
können um die reizende Wohnung im Villenviertel zu beziehen die ein
geſegneter Zufall ihn hatte finden laſſen Denn es war das Jdeal einer
Wohnung für ruhebedürftige Menſchen darin mußte man ihm bedingungs
los beipflichten Eine zweiſtöckige Villa inmitten eines großen Gartens
ohne alle ſtörende Nachbarſchaft und ohne andere Mitbewohner als zwei
ſtill und zurückgezogen lebende Damen die hochbejahrte Hausbeſitzerin
und ihre ebenfalls ſchon in das Schwabenalter eingetretene Tochter deren
Aeußeres von vornherein jede Befürchtung einer möglichen Verheiratung
und ihrer üblichen Konſequenzen auszuſchließen ſchien So entzückt war
Herr Hubermoſer von ſeiner Entdeckung geweſen daß er darauf beſtanden
hatte einen Mietskontrakt abzuſchließen der während der nächſten zehn
Jahre weder von der Vermieterin noch von dem glücklichen Mieter auf
gekündigt werden konnte Und volle ſechsundzwanzig Monate lang hatte
er keinen Grund gehabt es zu bereuen Kein häuslicher Laut aus der
Nachbarſchaft drang in die friedliche Stille ſeines Heims und die beiden
Damen über ihm ſchienen ein beinahe ſchattenhaftes Daſein zu führen
Sie hatten die nicht hoch genug zu preiſende Gewohnheit in Filzſchuhen
einher zu wandern und ſie hielten ſich weder einen kläffenden Hund noch
einen ſchmetternden Kanarienvogel Herr Hubermoſer konnte ſeine Patiencen
legen und ſeine Detektivromane leſen ohne daß ſeine Nerven dabei durch
irgend welche unvermuteten Geräuſche irritiert wurden und nichts als das
gelegentliche Summen einer Fliege beeinträchtigte das wonnige Behagen
ſeines Mittiagsſchlummers

So war es ſechsundzwanzig Monate hindurch dann aber wurde es
mit einem Schlage anders ach ganz anders Der ſtille Haushalt der
beiden Damen erfuhr eine Vermehrung durch die Ankunft einer Verwandten
einer jungen Deutſch Amerikanerin die in der abſcheulichen und
verdammenswerten Abſicht nach Deutſchland gekommen war hier ihre
geſangliche Ausbildung zu vollenden Herr Hubermoſer glaubte minuten
lang das Opfer einer gräßlichen SinnesKiuſchung zu ſein als er eines
Morgens um die neunte Stunde aus dem ſüßeſten Morgenſchlaf durch
eine helle weibliche Stimme aufgeſtört wurde die in uunabläſſigem immer
gleichem Auf und Nieder Tonleitern übte Aber nur zu bald mußte er
inne werden daß es nicht Einbildung ſondern ſchreckliche Wirklichkeit war
was er da erlebte Denn auf die Tonleitern folgten Solfeggien und
Koloraturübungen die nach Herrn Hubermoſers glaubhafter Verſicherung
einen kleinen Hund hätten um den Verſtand bringen können Und das
ging in kurzen von angſtwoller Erwartung ausgefüllten Zwiſchenräumen
während des ganzen Vormittags fort um mitten in der Sieſta des un
glücklichen Nechnungsrats mit augenſcheinlich friſchen Kräften aufs neue
zu beginnen Keine Feder iſt im ſtande den Gemütszuſtand zu ſchildern
in den Herr Hubermoſer durch dieſe unerwartete Veränderung verfetzt
wurde Und da er ſein Leben lang nicht zu den Leuten gehört hatte die
ſich wioerſtandslos mißhandeln laſſen entlud er noch am nämlichen Abend
ſeinen gerechten Zorn in ſeinem an die Hausbeſitzerin gerichteten Briefe
der mit der kategoriſchen Aufforderung ſchloß für die unverzügliche und
immerwährende Einſtellung des haarſträubenden Geheuls und Gewinſels
zu ſorgen widrigenfalls die Polizei und die Gerichte ein nachdrückliches
Wörtchen mitſprechen würden Die Antwort der alten Dame ließ nicht
auf ſich warten Sie beſtand in der kurzen unzweidentigen Erklärung
daß ſie in ihrem Hauſe tun und laſſen könne was ihr gefiele ſofern es
nicht durch die beſtehenden Geſetze verboten ſei und daß ſie ſich alle
weiteren unpaſſenden Zuſchriften auf das Entſchiedenſte verbitten müſſe
Damit war zwiſchen dem oberen und dem unteren Stockwerk offen der
Krieg erklärt aber das untere befand ſich entſchieden im Nachteil denn
es hatte als Erwiderung auf die verheerenden Tonſalven die da oben
unabläſſig abgefeuert wurden nur ohnmächtige Flüche und Verwünſchungen
die wohl das Ohr der armen Frau Hubermoſer nie aber dasjenige er
reichten für das ſie beſtimmt waren Die Polizei lehnte jede Einmiſchung
ab der von Herrn Hubermoſer befragte Rechtsanwalt widerriet mit Ent
ſchiedenheit einem ausſichtsloſen Prozeß und dem gepeinigten Rechnungsrat
ſchien nichts anderes übrig zu bleiben als hoffnungsloſe Ergebung Solche
Reſignation aber entſprach ſeiner Sinnesart nicht Er pflegte von ſich zu
ſagen daß er einen eiſernen Kopf habe und daß er noch immer an fein
Ziel gekommen ſei wenn nicht auf dem geradeſten und kürzeſten ſo doch
auf irgend einem anderen Wege Als er erkannte daß mit Gewaltmitteln
nichts auszurichten ſei ſann er auf eine erlaubte Kriegsliſt und grimmig
lächelnd wies er ſeiner Gattin eines Morgens ein Jnſerat im General
Anzeiger das da lautete

Seltene Gelegenheit für Muſikſchüler Jn reizender Villa wird
von gebildetem Ehepaar ein elegant möbliertes Zimmer unter den
günſtigſten Bedingungen eventuell umſonſt an einen Studierenden der
Muſit Klavier oder Violine abgegeben ſofern derſelbe ſein eigenes
Juſtrument mitbringt und ſich zu fleißigem Ueben verpflichtet Näheres
zu erfragen in der Exp d Bl

Das müſſen wahrhaftig Leute mit ſtarken Nerven und ſonderbare
Heilige ſein ſagte Frau Hubermoſer kopfſchüttelnd Und das Strickzeug
entglitt ihren vom Entſetzen gelähmten Händen als darauf ans dem
Munde ihres Herrn und Gebieters die Antwort kam

Die ſonderbaren Heiligen meine liebe Amalie das ſind wir beide
Du und ich Denn die Annonce iſt von mir Wenn ihnen auf andere
Art nicht beizukommen iſt müſſen wir die da oben eben mit ihren eigenen
Waffen aus dem Felde ſchlagen Wenn ihr vom Morgen bis zum Abend
Einer was vorgeigt oder vorklimpert wird ſich die Heulſuſe wohl oder
übel verziehen müſſen

Aber Egidius wie um des Himmelswillen ſollen denn wir das
aushalten ß

Für ein paar Wochen muß es eben ertragen werden Und ſobald
wir die Amerikanerin weggegrault haben fliegt unſer Muſikſtudent
natürlich hinterher

Frau Hubermoſer war ſeit dreißig Jahren gewöhnt ſich der beſſeren
Einſicht ihres Gatten zu fügen und ſie verzichtete darum auch diesmal
auf jeden weiteren Widerſpruch Die Kriegsliſt des Herrn Hubermoſer
aber ſchien in der Tat die Eingebung einer ſehr glücklichen Stunde ge
weſen zu ſein denn noch im Verlauf des Tages erſchien ein Bewerber
um das angebotene elegant möblierte Zimmer von dem man ſich nach
der gewünſchten Richtung hin ſchon einiges verſprechen konnte ein ſehr
hübſcher dunkellockiger Herr von fünf oder ſechsundzwauzig Jahren mit
fein geſchnittenem energiſchen Geſicht und richtigen Pianiſtenhänden Er
trat gar nicht übermäßig beſcheiden auf ſtellte ſich kurz als Mantred
Bergſchmidt vor und erklärte nachdem er das Zimmer beſichtigt hatte
daß er keinerlei beſondere Vergünſtigung hinſichtlich des Mietspreiſes be
anſpruche ſondern im Gegenteil bereit ſei einen ſehr anſtändigen Zins
zu zahlen ſofern man ſich verpflichte ihn auf mindeſtens ſechs Monate
aufzunehmen

Aber ich mache Sie ausdrücklich darauf aufmerkſam fügte er hinzu
daß ich täglich wenigſtens acht Stunden übe und mich für dieſe

Uebungen an keine Tageszeit binden laſſe Ueberlegen Sie ſich das vorher
denn auf nachträgliche Reklamationen oder Beſchwerden würde ich unter
keinen Umſtänden reagieren

Die bedungenen ſechs Monate entſprachen nun zwar keineswegs den
Abſichten des Herrn Hubermoſer aber die in Ausſicht geſtellten acht
Uebungsſtunden pro Tag ließen ſeine Bedenken verſtummen Schließlich
konnte es doch nicht allzu ſchwer ſein den Mieter wieder los zu werden
nachdem er ſeine Schuldigkeit als homöopathiſches Mittel getan hatte
So kam der auf Verlangen des Pianiſten ſchriftlich abgeſchloſſene Vertrag
zu ſtande und am folgenden Morgen hielt Herr Manſred Bergſchmidt mit
einem prachtvollen Blüthner Flügel ſeinen Einzug in die Villa Schon
der erſte Tag lieferte den vollgültigen Beweis daß er hinſichtlich ſeines
Fleißes nicht zu viel verheißen hatte Zehn geſchlagene Stunden hindurch
ſaß der dunkellockige Künſtler vor ſeinem Jnſtrument und noch lange
nachdem er aufgehört hatte klang und dröhnte es in Herrn Hubermoſers

Ohren wie wenn eine ganze Regimentsmuſik unter den Fenſtern ſeinesSchlafzimmers ihre Weiſen ertönen ließe Es war eine a Prüfung

für ſeine Nerven geweſen aber er hatte ſie freudigen Gemütes ertragen
denn während des ganzen Tages war droben im oberen Stockwerk nicht
ein einziger Ton laut geworden und er malte ſich mit innigem Behagen
im Geiſte die niederſchmetternde Wirkung aus die ſeine geniale Kriegsliſt
da oben ausgeübt haben mochte

Schon um ſieben Uhr morgens weckten ihn aufs neue die klirrenden
Läufe und Paſſagzn ſeines unermüdlichen Mieters Verdrießlich brummend
zog er die Decker über die Ohren denn ſo hatte er s ja eigentlich nicht
gemeint Die Sängerin droben hatte doch wenigſtens niemals vor neun
Uhr angefangen und bis dahin hätte ſich immerhin auch der verwünſchte
Taſtenpauker wie er ihn heute ſchon titulierte gedulden können Eine
Stunde und noch eine verging unter ununterbrochenem Klaviergedröhn
dann Herr Hubermoſer horchte hoch auf klangen ſilberhell die erſten
Kehlübungen der jungen Amerikanerin durch die Decke herab Der
Rechnungsrat rieb ſich die Hände Das konnte ja einen ergötzlichen
Wettkampf geben Aber was war denn das Der Flügel war plötzlich
verſtummt und die weibliche Stimme die nach dem Empfinden des
Rechnungsrats heute einen beſonders triumphierenden ja geradezu
höhniſchen Klang hatte behauptete Viertelſtunde um Viertelſtunde un
beſtritten das Feld Da konnte er unmöglich länger den untätigen Zu
hörer machen Mühſam ſeine Erregung meiſternd klopfte er an die
Zimmertür ſeines Mieters Der ſaß noch immer vor dem Flügel den
ſchwarzlockigen Kopf gedankenverloren in die Hand geſtüyt und ſeine
Erwiderung auf Herrn Hubermoſers Gruß hatte einen gar nicht ſehr
freundlichen Klang

Jch wollte mich nur erkundigen Herr Bergſchmidt ob Jhnen vielleicht
nicht ganz wohl ſei da Sie ſo plötzlich aufgehört haben zu ſpielen

Nicht wohl wieſo Halten Sie mich denn für einen Barbaren
der ſich und andere um den Genuß bringen könnte einer ſo herrlichen
ſo unvergleichlichen Stimme zu lauſchen

Wa was Jſt das Jhr Ernſt Herrlich ſagen Sie un
vergleichlich Niederdonnern totmachen ſollen Sie ſie mit Jhrem Klimper
kaſten das war es doch was ich von Jhnen erwartete

Der Künſtler dem plötzlich das Verſtändnis der Situation aufgegangen
ſchien maß ihn mit einem vernichtenden Blick

Was Sie von mir erwartet haben iſt mir höchſt gleichgültig mein
Herr Jedenfalls können Sie ſicher ſein daß ich keine Taſte anrühren
iwerde ſo lange die Dame da oben mir die Frende bereitet zu ſingen
Ich hole mein Penſum ſchon noch nach wenn ich auch bis lange nach
Mitternacht ſpielen ſollte

Herr Hubermoſer ſtand erſtarrt
Was ſagen Sie da Sie wollen aufangen wenn die da oben

aufgehört hat Und bis nach Mitternacht wollen Sie Herr das
iſt das iſt ja beinahe Betrug

Mit gebieteriſcher Geſte deutete Manfred Bergſchmidt auf die Tür
Hinaus
Sie wollen mich hinauswerfen in meinem Hauſe Auf der

Stelle ſcheren Sie ſich mit Jhrem Hölleninſtrument dahin woher Sie ge
kommen ſind

Das Zimmer das ich von Jhnen gemietet habe iſt laut Kontrakt
iür ſechs Monate unkündbar und laut Kontrakt kann ich täglich acht
Stunden üben ohne an irgend eine beſtimmte Zeit des Tages oder der
Nacht gebunden zu ſein Laſſen Sie ſich das gefälligſt ein für allemal
geſagt ſein Herr Meierhuber oder wie Sie ſonſt heißen mögen Und
nun ſehen Sie ſich freundlichſt die Tür ein bißchen von draußen an Jch
habe keine Luſt mich durch Sie noch länger in einem erleſenen Genuſſe
ſtören zu laſſen

Schwer nach Atem ringend verließ Herr Hubermoſer das Gemach das
ſchönſte der Wohnung denn es gehörte ja zu ſeiner Kriegsliſt daß der
Pianiſt das unmittelbar unter dem Muſikſalon der Hausbeſitzerin liegende
Zimmer erhalten mußte Noch hegte er eine ſchwache eine ganz ſchwache
Hoffnung daß es vem ſchrecklichen Menſchen doch vielleicht nicht Ernſt ſei
mit ſeiner Drohung Aber die Tatſachen belehrten ihn eines andern
Jedesmal wenn Miß Beckers oben eine Pauſe machte fing Bergſchmidt
an zu ſpielen Und es bedeutete für Herrn Hubermoſers muſikfeindliches
Gemüt keinen Unterſchied daß es nicht mehr Läufe und Paſſagen ſondern
richtige Muſikſtücke waren die unter ſeinen kunſtgeübten Fingern hervor
quollen Bis in den ſpäten Abend hinein ging es ſo in lieblicher Ab
wechſlung fort Geſang und Klavierſpiel Klavierſpiel und Geſang
Am nächſten Morgen aber ſtand der Rechnungsrat im feierlichen Braten
rock droben vor den drei Damen um die Beſitzerin der Villa in beweg
lichen beinahe demütigen Worten zu beſchwören daß ſie gegen ſeinen
ruheſtörenden Mieter dem gegenüber er ſelber vollkommen machtlos ſei
von ihrem Hausrecht Gebrauch machen möge Aber die alte Dame
ſchüttelte den Kopf und Miß Beckers die junge Amerikanerin die übrigens
Herr Hubermoſer ſelbſt unter anderen Umſtänden für ein reizendes
Mädchen erklärt haben würde ſagte mit einem luſtigen ſilbernen Lachen

Aber ich bitte Sie mein Herr wir werden uns doch nicht ſelbſt
um das Vergnügen bringen einem ſo virtuoſen Spiel zuzuhören Uns
würde es nicht zu viel werden wenn der Herr auch noch viel länger am
Flügel ſäße

Da gab Herr Hubermofſer den Feldzug verloren Und vierundzwanzig
Stunden ſpäter verließ er mit ſeinem gramgebeugten Weibe das Haus
um in irgend einem ſtillen Winkel den Ablauf der ſechs Monate abzu
warten die Manſred Bergichmidt wie er noch einmal kategoriſch erklärt
haue unter allen Umſtänden abzuwohnen entſchloſſen war

Doch es ſollte wiederum anders kommen Vierzehn Tage ſpäter
empfing der Rechnungsrat ein Schreiben des Pianiſten darin ihm dieſer
mitteilie daß das gemietete Zimmer nach ſechs Wochen wieder zu ſeiner
Verfügung ſei Denn an dieſem Zeitpunlt gedenke er mit dem Fräulein
Beckers aus Philadelphia Hochzeit zu machen und eine eigene Wohnung im
Jnnern der Stadt zu beziehen

Mit einem ſtolzen Lächeln reichte Herr Hubermoſer ſeiner Gattin das
Schreiben

Nun Was ſagſt Du jetzt zu meiner Kriegsliſt Amalie
Habe ich Dir nicht verſprochen daß wir ſie beide auf einmal loswerden
würden

Und bewundernd blickte Frau Amalie nachdem ſie geleſen zu ihrem
Gatten auf

Wahrhaſtig Egidius Du haſt nicht bloß einen eiſernen ſondern
auch einen erfinderiſchen Kopf Daß es ſo ausgehen würde all meine
Lebtage hätt ich mir s nicht träumen laſſen

Kirchliche Nachrichten
Bußtag

u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Oberpfarrer Prof Schmidt nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Abends 6 Uhr Herr
Archidiakonus Pfanne nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
derſelbe Kollekte für das Knaben Rettungsg und Brüderhaus in Nein
ſtedt a

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Richter nach der Predigt all
emeine Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Kollekte für die Halleſche

Kurchendiener Witwenkaſſe Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt im Saale der
Nittelſchule Charlottenſtraße 15 und nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche derſelbe Abends 6 Uhr Herr Paſtor vHeintke nach der Predigt
allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe

Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtraße 64 Herr Hilfs
prediger Schinke

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpfarrer Greiner nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Abends 6 Uhr Herr Paſtor Nietſch
mann

Hoſpitalkirche Vorm S Uhr Herr Oberpfarrer Greiner
Domtkirche ref Gemeinde ſiehe Magdalenen Kapelle
Magdalenen Kapelle Dom Gemeinde Vorm 10 Uhr Herr Paſtor

Heintke nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Dom
prediger Lie Lang Abends 6 Uhr Herr Vomprediger Lie Lang nach
der Predigt Vorbereitung und Kommunion derſelbe

St Laurentit Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Wagner darnach Beichte
und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 5 Uhr Herr vilfsprediger Förſter
Abends 6 Uhr Berchte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Wagner
Kollekte für das Diakoniſſenhaus Hälle

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof darnach Beichte
und Abendmahlsfeier derſelbe Rachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Hübner
Abends 6 Uhr Veichte nd Abendmahlsfeier Herr Paſtor Meinhof
Kollekte für das Diakoniſſenhaus Halle

Sonnabend abend 8 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Herr Paſtor Meinhof

funetrut Reg Anl Brotſ Nebra

St Paulus Kirche Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Bach nach demGottesdienſt Beichte und Abendmahl Nachm 5 Uhr Herr Paſtor v Broecker
nach dem Gottesdient Beichte und Abendmahl

Mitiwoch den 20 November abends S Uhr fällt die Gemeinſchafts
itunde aus

Donnerstag den 21 November abends 8 Uhr fällt die Bibelſtunde aus
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Witte nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 5 Uhr Herr Faſtor Hell
mann nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe

Sonnabend den 23 November abends 8 Uhr Vorbereitungsandacht zum
Totenfeſt verr Paſtor Witte

Provinzial Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Hell
mann

Donnerstag den 21 November nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der
Provinzial Blindenanſtalt Herr Paſtor Hellmann
Paul Riebeck Stift Rachm 5 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

Paſtor Witte
St Johannes Kirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kindervpater

nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Tiſcher Abends
6 a Paſtor Faßmer nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
derſelbe

Bergmannstroſt Nachm 4 Uhr Abendmahlsfeſer Herr Paſtor Tiſcher
St franzistkus und Eltſabeth Kirche Von morgens 6 Uhr bis

nachm 3 Uhr Stundengebet 6 Uhr Hochamt 7 Uhr Betſtunde für die
Nitglieder des Männervereins 8 Uhr heilige Meſſe 9 Uhr Betſtunde für die

übrigen Vereine 10 Uhr Hochamt 11 Uhr allgemeine Betſtunde 12 Uhr
Andacht für die armen Seelen 1 Uhr Betſtunde für die Schulkinder 2 Uhr
Schlußandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Mittwoch vorm 9 Uhr
dochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Bartholomäus Palle Gievichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Kon
ſiſtorialrat Scharfe nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier der
ſelbe Abends 6 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Kunitz
Amtswoche Herr Konſiſtorialrat Scharfe

St Petrus Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer
nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Amtswoche Herr
Paſtor Meltzer

St Rorbert Kirche in Halle Giebichenſtein Mittwoch vorm 8 Uhr
heilige Meſſe 98 Uhr Hochamt und Predigt Nachm von 3 bis 7 Uhr
Stundengebet

valle Lrotha Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Donath nach der
Predigt Veichte und Abendmahlsfeter derſelbe

Diemitz Vorm ihr Gottesdienſt verr Paſtor von Stockhauſen
nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier

Kirche zu Buſchdorf Vorm 9 Uhr Beichte ,9 Uhr Herr Konſiſiorial
tat Gutſchmidt

re zu Reideburg Vorm 10 Uhr Beichte 10 Uhr Herr Paſtor
Jllmann

Kirche zu Böllberg Nachm 3 Uhr Gottesdienſt darnach Beichte und
Abend mahlsfeier Herr Paſtor Nitzſchke

Kirche zu Wörmlitz Vorm 9 Uhr Goltesdienſt darnach Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Paſtor Nitzſchke

Jünglingsverein der Johannesgemeinde ältere Abteilung Mitt
woch den 20 November abends 8 Uhr Bernhardyſtraße 53 Herr Paſtor
Tiſcher

Geſangverein der Johannesgemeinde Freitag den 22 November
abends 8 Uhr Merſeburgeritraße 10

bankhaus Paul Schauseil 60
alle a S Bitterteld Delitzveh BDilenburg
An und Verkaut von Wertpapieren Linlösung von Voupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen eto etc

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen v 16 November
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Stadtanleihen ete
Hall conv 8 proz Stadt Anl v 1882 u 94,506do r roz Theat Anl V 1883 e u z 7do 0 Stadt Anl V 1886 u a U 94,506do 4o do v 1882 u s 94 256do do v 1800 Ser III u 31 94Bdo do V 1900 J e a U 1 4 99,20BP U 1 4S U 3i u 936
do 4 do v 1905 Ser unk b 1912
Akoner proz Staät AmEKrfurter 3 proz do
do 4pro2z do v 1863 h U 4 996do do do w 1901 990Halveretääter 3/ p oz Stadt Anl verszch 3 916Jaumburger do o u 936Zerbster do do V 1905 u B DLandschattl Centr Ptandbr u 900do O u 3 831,106Sachs 4prog,landäschattl Pfanäbr n T l 4 Sdo pro do do neue u 4 as 40b7do 3 proz do do u J 3 90,206do 3proz do do i u 3 810do proz Provinzial Anleihe versch 3, 900

u V 31 89,500

t e e t

Anleihen industr Ges
Ammongerter Paplertarik 4proz Oblig u 4 rog

0 O O S u ſtooBernb Alaschinentfabrik Obl rekz 108 uBruekdort Fietiebener Brsunkohlen Oöbdl uConsol Mail Pfännersohatts Oblig u 4 96b2 G
Crölw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl u 4 76Kilenburger Kattun 4 proz Oblig u V v9,500Kisenacher 4 proz Kammgarnspinperei

Ovlig rekz mit 102 pr
F Zimmermann Co Maschin 4pr H A
Grube Glückant 4 proz Oblig

4 u 4 99,506
98

u a 7Halle Hettstedter proz Oblig S W u V 926do M proz do u 99 25b2 Gall Strassendbahn 4proz do S u 4 350Kyfthäuserhütte 4proz Hyp Anleihe S uNaumburg Braunk abg 4pr Hyp Anl S u 4 Ssächs Thür Braunk 4proz Schuldv u 4 96Bdo II rückz mit 102 proz u 4 96,50BWaldauer Braunkohlen 4proz do u 4 86 75b2Werschen Werssent Braunk 4 pr Obl 1890 u 4 36 506do do do do 1898 u 4 26 506do do do do 18021 uZeitzer Paratin u Solarölfabrik Anleihe u V 4 60
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien 1906 g 4 152 50bz B
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1906 2 4 576Ammoendorter Papriertabrik Aktien 1305 1 2 4 223

do do junge Aktien 1907 4 2156Bernburger Maschinentabrik Aktien 1906 9 4 SCröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1905/06 14 4 2106
Cönnern Maiztabrik Aktien 1905 061 9 4 11800Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1805 06 3 4 51,50br

do Vorzugs Aktien 1905 06 4Hilenburger Kattun Manutaktur Aktien 1905 06 6 4
Kisenwerk Bruünner Artern 1906 15 4 1476Glauzig Zuckertabrik Aktien 1905 061 8 4
Halle Hettst E L A g 8 proz 1905 001 4 2 4Hallesche Aktien Bierbranerei Aktien 1905 O 5 1 8,506
Habesche Maschineutabrik Aktien 1906 84 3 4Haliesche Strassenbahn Aktien 1906 8/ 2 4 118b2 GHallesche Portland Cement Fabrik 1906 8 4 116b20
Hildebrandsche Mühlenwerke Aktien 1905 0 6 4 151BKörbisdort Zuckertabrik Aktien 1905/06 71 4
Kyßhänuser Hütte Aktien 1905 13 4 11406Landsberger Malztabrik Aktien I95 0 7 4 l1496
Lindner Gottfried Aktien 19307 8 1 li24bzNanmburger Braunkoblen Aktien I1I905 06 12 4 216hNiemberg Malztabrik Aktien 1906 0 8 v 4Nienburger Schlossmälzerei Aktion 1905,061 6 4 101B
Riebecksche AMAontanwerke Aktien 1904,08 12 4 1956
Sachs Thür Brannk St Aktien 1906 3 4 ldo do St Pr Akt I Em 1906 5do do g l o s IWaldauer Braunkohlen St Aktien 1905 /06 12 3 4 2486
Wegelin Hübner A G Aktien 1906 10 9 4 153 256Werschen Weissentels Braunkohblen Akt 1805/06 16 4 56
Zeirzer Maschinenbau Aktien Schaede 1805/06 10 4Zeitzer Parafün u Solaröltabrik Aktien 1905 06 11 4 11796
Zuekerratünerie Halle Aktien II905 o6 6 4 1230Bruckdorf Nietleb Berghauverein Kuxe a 90 o Zins o Z 6460b2
Konsolidierte Ptännerschatt Kuxe 30 106
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark tür ein Stäck

o cent v ee

S h Se
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Reinhard Schumann
Woher stammt diese

Wunderbare Gewalt T

Das ganze Land ist erstaunt über aie wunder

baren Caten die herr Mann vollbringt
Den Unheilbaren wird wieder Vertrauen eingeflößt Aerzte und Prediger erzählen ſtaunend von
der Einfachheit mit der dieſer moderne Wundertäter Blinde und Lahme mit Erfolg behandelt
und zahlreiche Kranke den Klauen des Codes entreißt
alle Dieſer Herr erbietet ſich ſeine Ratſchläge unentgeltlich zu geben Aerzte ſuchen ſeine
außerordentliche Kraft zu ergründen

In allen Teilen des Landes werden Männer Frauen Aerzte und
Prediger durch die von Herrn Mann bewirkten Eriolge in das
größte Erſtaunen verſet Herr Mann iſt der Erfinder der Radiopathie

Dieſer Herr bedient ſich weder der Medikamente des Hypnotismus
noch der ſuggeſtiven Heilung um ſeinen Kranken zu helfen ſondern

5 einer ſehr ſtarken phyſiſchen Kraft in Ver
bindung mit magneniſch zubereiteten Gegen

I ſtänden die die Grundbeſtandteile des Lebens
und der Geſundheit enthalten

5 Jn einer Unterhaltung die ein Bericht
erſtatter mit Herrn Mann hatte wurde er von
dieſem veranlaßt ſeine Leſer die leidend ſind
oder in deren Familien ſich Kranke befinden
aunfzufordern Herrn Mann um Rat zu erſuchen

Gewiſſe Leute ſagen daß ich eine göttliche
Kraft beſitze und daß meine Kraft eine Gabe
Gottes ſei Sie nennen mich himmliſchen
Wundertäter den Mann mit der geheimnis
vollen Kraft Man hat mit Unrecht dieſe
Kraft einer übernatürlichen Gewalt zuge
ſchrieben ich bediene mich einer natürlichen
Kraft die aber ſehr ſtark und wirkſam iſt

I deren Gebrauch ich entdeckt habe und deren
I ttherapeutiſche Wirkung unbeſtreitbar iſt Jch

füge noch hinzu weil ich davon überzeugt
bin daß der Schöpfer mir den Vorteil dieſe
Entdeckung zu machen ſowie dieſelbe zu ver
vollkommnen nicht gegeben hätte wenn er

I nicht beabſichtigt hätte daß ich mich der er
i worbenen Kenntnis für das Wohl der Menſch

heit bedienen ſoll Jch betrachte es alſo als eine
heilige Pflicht meine Entdeckung allen zu
untze zu machen Jch bitte Sie allen Jhren
Freunden zu agen daß ſie mir vertranensvoll ſchreiben können wenn
ſie krank ſind ich werde vollſtändig unentgeltlich mitteilen was für
ſie getan werden kann und ihnen erklären wie ſie ſich ohne ihr Haus zu
verlaſſen helfen können Wie ſchwer die Krankheit auch ſein mag wie
hoffnungslos der Fall erſcheinen mag ich wünſche daß ſie an mich
ſchreiben mir erlauben ihnen zu raten ich fühle daß es mein Beruf iſt
Kranken zu helfen Die in der mediziniſchen Fakultät durch die bewirkten
Erfolge hervorgerufene Senſation war ſo groß daß mehrere Aerzte beauf
tragt wurden dieſe Erfolge zu prüfen und dieſelben wenn möglich genau
zu ſtudieren und zu beſchreiben Unter der Zahl der hierzu beauf

I tragten Gelehrten befanden ſich zwei Aerzte von hohem Ruf die
Herren Doktoren W H Curtis und L G Doane Nach eingehendem
Studium erſtatteten dieſe hervorragenden Aerzte Bericht daß die Er
folge zuverläſſig ſeien und überraſchender als man zuerſt erwartete
und daß dieſelben der außerordentlichen Kraft die Herr Mann beſißt
zuzuſchreiben ſind Die wunderbare Wirkſamkeit der Radiopathie hat

x einen derartigen Eindruck auf ſie gemacht daß beide allen andern
I hHeilmethoden entſagten und ſich erboten Herrn Mann in dem von
h ihm unternommenen Werk beizuſtehen und zwar im Jntereſſe der

Menſchheit Mit der Erfindung der Radiopathie wird die Arznei
kunde zur vollſtändigen Lehre

h Beinahe achttauſend Perſonen ſind bis heute von Herrn Mann
behandelt worden von dieſen achttauſend waren die einen blind die
andern taub und lahm Eine große Zahl litt an Eiweißkrankheit und
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Kinderleibechen

Umstandskorsetts

Retformmieder

Reichhaltige Auswahlsendun
änmſuhren jed Art beſorgt vilſg Räumfuhren nimmt an Fr

M Alb Ackermann Mühlberg 10 I Jnh Gottlob Oriese Streiberſtr 29

G A UAnnnm D I
Der Erfinder der Radiopathie

zu Heilzwecken

Mr G A Mann Dept v 726 Rochester New Vork U S A

Korsettfabrik
Fernruf 2795 Halle a S Schmeerstr 2 I utkochenden preiswerten

Prstes feinstes und grösstes Korsettspezial Geschäft
der Provinz

in erstklassigen deutschen sowie aucn Wiener Brüsseler
und Pariser Facons in vornehmer u gediegenster Ausführung

Damen LKorsetts von Mark 10 an
Konfirmanden Korsetts von Mark 1 00 an

Teufelsche Leibhinden
in grösster Auswahl von 50 an

Dr Jügers Woll Gesundheits Korsetts
Büstenvalter

Korsettersatz Sohanna u Diana
Für starke Damen Korsett Nemo
Korsett Carlix

gross artige schlanke Figur machend
Praktisohe Geradehalter mit u ohne Korsett

Pariser Gürtet 1 00 Mir
Vntertaillen Korsettsehoner Strumpthalter HRolz

wollebdinden und Gürtel
RKartmanns Ges Rinden m Ditzd von 65 Pfg an
Wascudare Mouatsbinden a 50 Pfg und 75 Plg

Puppen Korsetts
5 Prozent Rabatt

Seine Ratſchläge ſind unentgeltlich für

Neuraſthenie an Herzleiden an Auszehrung und an andern ſonſt
für unheilbar gehaltenen Krankheiten während noch andere an
Nierenkrankheiten Nervenſchwäche Schlafloſigkeit geſchwächter Ver J
daunng Neuraigie Hartleibigkeit Rheumatismus und gewiſſen
Frauenkrankheiten und Beſchwerden aller Art und Beſchreibung litten

Jn jedem Fall übernimmt Herr Mann die
Behandlung ſogar von ſolchen welche am
Rande des Grabes ſtehen und jede Hoffnung
aufgegeben haben Diejenigen die von ihrem
Arzt verurteilt ſind und von allen als un
heilbar angeſehen werden ſind durch die Radio
pathie wiederum zur Geſundheit gelangt
So ſonderbar die Angelegenheit auch er
ſcheinen mag iſt die Entfernung welche Herrn
Mann von ſeinen Patienten trennt kein
Hindernis Zahlreiche Perſonen welche in
großer Entfernung von Herrn Mann wohnen
ſind von ihm behandelt worden ohne daß
dieſelben ihren Retier je geſehen noch ihr

Haus verlaſſen haben 4Es iſt erſt kurze Zeit her daß Herr J
John Adams in Blacksbury welcher zwanzig
Jahre lahm war durch Herrn Mann ohne
jede Operation mit Erfolg behandelt wurde
Ungefähr zur ſelben Zeit wurde die Stadt
Rocheſter durch die Heilung des Herrn Wright
eines der älteſten Bürger dieſer Stadt in Er
ſtaunen geſetzt Derſelbe war ſchon ſeit ziemlich
langer Zeit faſt ganz blind Herr John E Neffe
aus Millersbury am Grauen Star auf dem
linken Auge leidend erhielt ſein Augenlicht ohne
Operation in kurzer Zeit wieder Von Longsport
kommt die Nachricht der erfolgreichen Behand

lung von Frau Marie Eicher welche lange Jahre an Taubheit litt
M G W Savage aus Warren ein gut bekannter Artiſt taub
und faſt blind der infolge von Unglücksfällen ſchon einen Fuß im
Grabe hatie wurde wiederhergeſtellt und erlangte in kurzer Zeit durch
die Behandlung des Herrn Mann ſeine phyſiſchen Kräfte wieder

Die Radiopathie hilft nicht nur bei gewiſſen Arten von Krank
heiten ſondern ſie nutzt gegen alle Krankheiten wenn die verſchieden
magnetiſch zubereiteten Tableiten nach unſerer Formel präpariert
rechtzeitig vom Patienten benutzt werden Wenn Sie krank ſind es
iſt einerlei an welcher Krankheit Sie leiden ſchreiben Sie Herrn
Mann beſchreiben Sie die Symptome geben Sie an wie lange Sie
krank ſind und er wird ſich ein Vergnügen daraus machen Jhnen
zu ſagen was für Sie getan werden kann Dieſes koſtet Sie abſout
nichts und Herr Mann wird Jhnen dazu ein Exemplar des wunder
baren Buches Wie man ſich ſelbſt und andern helfen kann mit
chicken Dieſes Buch erklärt wie Herr Mann es anſtellt die Kranken
zu behandeln und enthält eine vollſtändige Beſchreibung ſeiner Wunder
taten Dieſes Buch erklärt anßerdem wie es Jhnen möglich wird
ſich dieſe wunderbare Kraft anzueignen und für die Folge Kranke
zu behandeln die ſich in Jhrer Umgebung befinden Sie werden
nicht einen Pfennig zu bezahlen haben um dieſes Buch zu erhalten
Schreiben Sie Herrn Mann geben Sie ihm ihre vollſtändige ge
naue Adreſſe und frankieren Sie Jhre Briefe mit einer 20 Pf
Briefmarke Die Adreſſe iſt
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ede Hausfran iſt entzückt von

Hülsenfrüehten

von Neuheiten

II

ist das beste
von 75 Pig an

von Mark 75 an

Arvbeitskorsetts
n

r ßln
eMoritz Bergmann

Samenhandiung
20 Markt 20

Telephon 107

Wi 45 Jahr v angenrhmitwo Aeuß züchtig Geſchäfts

frau 35000 Mk Vermög wünſcht
bald Heirat ebenfalls wird für die
20jähr Tochter gebild u wirtſchaftl
erzog mit 25 000 Mk Vermög
paſſ Partie geſucht Solide Herren
denen an einer prakt wirtſch Frau

Korsett Tama

ort Tücht Schneiderin empf ſich geleg iſt wollen Off unt Z 3780
Manßsfelderſtr 11 I r in der Exped d Bl niederlegen

17 November Nr 271

Alte Promenade 7 in unmittelb Nähe d Universität u d Reichshof

Sperſabbeschätt

eleganter

II
nach Mags

o 0

Abteilung für
vornehme

Knaben Garderobe

Original Kieler Anzüge

Auswahlsendungen
tranko

Gegründet 1883

Fernsprecher 2410

Bitte meine Ausstellung

zu beachten

Khnelchre Nwelſne

TDroetklassiges deutsches Fabrikat

Noch mehrere gute Vertretungen an
Solvente Firmen zu vergeben

Peter Weil 8 Co
Rödelheim Frankfurt a M

Sonntag den I7 M ovember

Wieder Bröttnung
der Firma

Kchard Sohröclbr
im neuerbauten Alelier

Steinweg r 17
Preiſe für Mattbilder

in neuzeitlicher tadelloſer Ausführung

Viſit 600 Mark ß8 Victoria 00 Mark inklKabinett 14 00 Mark 2 Aufnahmen
Prinzeß 14 00 Markt
Alle anderen Größen entſprechend billig

Inventar Auktion
WWonkag den 18 Novbr d J5 von vormittags 101 Uhr ſoll in

dem Jache ſchen Gute in ZWörmlitz bei Halle a S das lebende und
tote Jnventar verſteigert werden Zum Verkauf kommen

2 gute Dſerde 5 Stück Rindvieh teils tragend 3 Acker
wagen ein halb verdeckter Kutſchwagen 1 Droſchke 1 Reun
ſchlilten m neuem Goslarer Geläule 2 engliſche Kutſchgeſchirre
1 Reit 2 Sielenzeuge 4 Paar Ackergeſchirre 1 Zreildreſch
maſchine mit Göpel ſaſt neue Reinigungs Häckſel Rüben
ſchneide und Säemaſchine Hrasmäher noch neuer Sack ſcher
und Wanzlebener Dflug 1 Ringel und dreiteilige Zalze
Krimmer Eggen Säcke Dlanen alles was zum landwirk
ſchaltlichen Wetriebe gehört Der Beſitzer

Zum Totentfesr
empfehle in großer Auswahl moderne

aub u Dauerkränze re Blumenkränze
zu allen Preiſen billigſt

W ä ei ilftr 29oh Zeising rigen W
S bberer Eingang zum Nordfriedboi

Verkaufshalle G Bräter
empfiehlt zur Schmückung der Gräber

großen Vorrat von verſchiedenen Kränzen und Tannengrün


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


